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Schweizer Textilien überall

Die schweizerische Textilindustrie blickt auf eine jahrhuntertalte Erfahrung zurück. Sie
hat sich dank der Initiative der Fabrikanten und der Qualität ihrer Produkte in der ganzen
Welt behauptet.

Um das Errungene zu behaupten und die Zukunft vorzubereiten, beteiligt sich die
Schweiz an den grossen internationalen Messen und Ausstellungen, die trotz der zahlreichen
gegenwärtigen Schwierigkeiten ihre Pforten öffnen. Sei es nun in Europa oder in Übersee
— die Schweiz hat Wert darauf gelegt, an den wirtschaftlichen Kraftanstrengungen derjenigen

Länder teilzuhaben, mit denen sie Handelsbeziehungen pflegt; sie war denn auch im
Jahre 1941 an 12 ausländischen Messen vertreten.

Der Schweizer Pavillon beherbergte meistens auch eine Textilabteilung, der die
Besucher immer lebhaftes Interesse entgegenbrachten.

Die Textilabteilung war in Leipzig, Lyon und Toronto am stärksten vertreten. Neben den
klassischen schweizerischen Textilerzeugnissen wie Stickereien, St. Galler Gewebe und
Seidenartikel wurden jeweils Jersey, Wäsche, Krawatten und Schuhe gezeigt; auch in diesen

Die Schweizer Textilien an der Messe von Lyon
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Der Schweizer Pavillon an der
Messe von Sao Paulo.

a roe

Artikeln hat sich die Schweiz schon lange einen Namen geschaffen.
Die Textilindustrie war ebenfalls — wenn auch in bescheidenerem
Masse — an den Messen in Prag, Budapest, Bratislava, Marseille,
Wien, Mailand und Sao Paulo (Brasilien) vertreten.

Die Schweizer Textilien suchen sich den neuen Verhältnissen
anzupassen, indem sie die Fühlung mit den wichtigsten Wirtschaftszentren

aufrechterhalten und gleichzeitig ihre Produktionsmittel
ständig verbessern und dabei die Ansprüche, die Mode und Kundschaft

an sie stellen, im Auge behalten.

Die Schweizer Textilien an der Leipziger Messe
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die Marke für Neuheiten in glatten, bedruckten und
bestickten Baumwoll- und 'Kunstseidenstoffen für

BEKLEIDUNG und GARDINEN

la marque pour nouveautés en tissus de coton
et de rayonne unis, imprimés et brodés pour

VÊTEMENTS et RIDEAUX

J. G. NEF & C°, Herisau
Gegründet 1805 (Schweiz)

J. G. NEF & Cie
Maison fondée en 1805

Herisau
(Suisse)
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